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SchachtZeichen über Neuglück und Jakobus  
Auch Hattingen geht zur Kulturhauptstadt in die Luft 
 
Hattingen/Ruhr. Keine heiße Luft, sondern echte Highlights steigen am 22. Mai in Hattingen. Am 
Pfingstsamstag, 22. Mai, um 12 Uhr erheben sich zwei gelbe Ballone des Kulturhauptstadt-Projekts 
SchachtZeichen in die Luft: An den ehemaligen Schächten "Neuglück" in Niederwenigern und "Jakobus" 
am Müsendrei in Welper. Für die Aktionen vom 22. bis 30. Mai laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
 
Gemeinsam mit den Mitgliedern des Löschzugs Welper der freiwilligen Feuerwehr Hattingen lassen die 
Mitarbeiter des Stadtmarketings Hattingen die Ballone im Aktionszeitraum täglich in den Himmel 
schweben. Auch am Heidehof in Niederwenigern wird die mit Helium gefüllte Kugel täglich erneut 
SchachtZeichen setzen. Um die Ballone mit 3,70 Metern Durchmesser sicher aufzulassen und 
einzuholen, haben sie sich alle Helfer professionell schulen lassen. 
 
In Welper wird der Ballon bei seinem ersten Flug in den Himmel am Samstag musikalisch begleitet von 
der Jazz-Combo "Flo und So" und dem Ensemble der Musikschule Hattingen. Dazu lädt Hattingen 
Marketing-Geschäftsführer Georg Hartmann alle Hattinger herzlich ein: zu Schmalzstullen und Bier, Cola 
und Wasser, zum Klönen und Staunen. Die ganze Woche soll die Grünfläche am Müsendrei als 
"Kulturhauptstadt-Treffpunkt unter dem Ballon" dienen. Zu einem Grillabend im Zeichen der Schächte lädt 
der Löschzug Welper der Freiwilligen Feuerwehr Hattingen am Donnerstag, 27. Mai, ab 18 Uhr am 
Müsendrei ein. 
 
Der Ballon in  Niederwenigern am Heideweg 1/Essener Straße 53 wird Samstag 22. Mai um 12 Uhr mit 
Musik des "Bläserkreis Niederweinigern" aufgelassen. Am Samstag, 29. Mai ist ab 19 Uhr ein Konzert der 
"Gemein(d)e Band(e)" zu hören. Zum Ende von SchachtZeichen Sonntag, 30. Mai gibt um 11 Uhr der 
"Quartettverein Frohsinn" und um 15.30 zum Ablassen des Ballons das "Akkordeon-Orchester 
Niederwenigern" ein Konzert. 
 
Zwischen dem 22. und 30. Mai 2010 markieren SchachtZeichen die verschwundenen Schachtanlagen 
des Ruhrgebiets. In 30 bis 80 Meter Höhe erheben sich 350 gelbe Heliumballone mit einem Durchmesser 
von etwa vier Metern über das Ruhrgebiet.  
 
Die TagesSchachtZeichen werden exklusiv an zwei Abenden um die NachtSchachtZeichen ergänzt: Am 
24. und 29. Mai 2010 werden von 22  bis 1 Uhr nachts alle 350 SchachtZeichen nicht nur in Hattingen 
sondern auch des ganzen Ruhrgebiets leuchten. 
 
 
SchachtZeichen Hattingen 
Aktionszeitraum: 22. bis 30. Mai 2010 
Auflassen der Ballone: 22. Mai  2010, 12 Uhr, 23. bis 30. Mai 2010, täglich 10 Uhr Einholen der Ballone: 
22., 23., 25. bis 28. und 30. Mai 2010, 20 Uhr 
NachtSchachtZeichen: 24. und 29. Mai 2010, 22 bis 1 Uhr 
 
 


